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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Uttenreuth II : SC Adelsdorf 
Dienstag, 16.04.2024, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem SC 
Uttenreuth II und dem SC Adelsdorf

Jubel herrschte am Dienstagabend, als Tizian Schleicher nach ca. 4 Stunden den Matchball für den
SC Adelsdorf im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SC Uttenreuth II. Das Heimteam
konnte im 17. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SC Uttenreuth II nun ein Punkteverhältnis von 15:19 in
der Tabelle auf, während der der SC Adelsdorf 25:11 Punkte hat.

Den Start machten die Doppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Bittorf / Guerrero ihre Gegner
Schleicher / Porsch beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatten dagegen wenig später Kirchner / Stens letztlich parat, um Willert / Thomä final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 6:11, 8:11. Da war final wirklich nichts zu holen.
Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Obwohl Joachim Bittorf fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Udo Willert zurück ins Match und gewann die Partie noch
im Entscheidungssatz. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tizian Schleicher wurden danach
Andres Guerrero indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Uwe Kirchner und Florian Thomä entschieden, das Uwe Kirchner letztendlich
gewann. Johannes Stens bekam daraufhin seinen Gegner Jannis Porsch hingegen beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Joachim Bittorf und Tizian Schleicher, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nur einen Satz verlor dagegen Andres Guerrero beim 11:9,
10:12, 11:8, 12:10 gegen Udo Willert und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Uwe
Kirchner in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Jannis Porsch. Mittlerweile
stand es damit 4:5. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Johannes Stens nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Uwe Kirchner beim letztendlich klaren 0:3 gegen Tizian Schleicher. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 37 Siege und 10 Niederlagen für Schleicher aus. Einen
Sieg holte danach Joachim Bittorf dagegen bei seinem 3:1 gegen Jannis Porsch. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 35:11 (Bittorf) und 17:14 (Porsch). Probleme
zu Beginn des Spiels musste Andres Guerrero zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Johannes Stens und Udo Willert holten am Ende
eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Johannes Stens seinem Gegner Udo Willert letztlich beim 1:
3 nicht gefährlich werden. Nach diesem Einzel steht Stens somit bei 3 Siegen und 3 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Willert ein 22:16 ausweist. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SC Uttenreuth II am 18.04.2024 gegen den FC
Burk erneut um Punkte. Die Mannschaft des SC Adelsdorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 25:11. Für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SC Uttenreuth II

Doppel: Bittorf / Guerrero 1:0, Kirchner / Stens 0:1 
Einzel: J. Bittorf 2:1, A. Guerrero 2:1, U. Kirchner 1:2, J. Stens 1:2 

 SC Adelsdorf
Doppel: Schleicher / Porsch 0:1, Willert / Thomä 1:0 
Einzel: T. Schleicher 3:0, U. Willert 1:2, J. Porsch 2:1, F. Thomä 0:3


